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A
PROLOG

uf der eleganten gläsernen Eingangstür stand in
extravagant geschwungenen Lettern der Name des
Clubs: “Silk”. Hier drehte sich alles um Sex, Sünde

und Ekstase. Es gab kleine, privatere Nischen mit halb
durchsichtigen Gardinen; das Herzstück des Raums waren
aber die samtbezogenen Sofas, auf denen die Gäste ihre
nackten Körper präsentierten und sich in aller Öffentlichkeit
versauten Spielchen hingaben.

Niemals, nicht in einer Million Jahren hätte Sarah Michaels
sich hier hereingetraut, wenn sie geahnt hätte, was hier
abging. Aber sie hatte gerade einen Jura-Studienplatz an der
renommierten University of California, Los Angeles,
ergattert, und war von ihrer Mitbewohnerin Carrie dazu
überredet worden, zur Feier des großen Tages etwas “total
Verrücktes” anzustellen. Und da “total verrückt” in ihrem
Leben zuletzt Mangelware gewesen war, hatte die Idee,
einmal komplett loszulassen, durchaus ihren Reiz gehabt.
Sie sehnte sich danach, ihr langes schwarzes Haar aus
seinen akkurat geflochtenen Zöpfen zu befreien, und
mindestens ebenso sehr sehnte sie sich nach anregender
männlicher Gesellschaft.

Sie hatte so hart gearbeitet in den letzten Jahren, alles
darangesetzt, sich eine Existenz außerhalb des
Familienunternehmens aufzubauen, ein Leben, das nur ihr
allein gehörte. Und sie fand, dass sie sich zur Abwechslung
mal ein bisschen Spaß verdient hatte.

Aber das hier, diese ineinander verschlungenen Körper,
das allgemeine Seufzen, Keuchen und Stöhnen, war dann
doch zu viel des Guten. Sex, wohin sie schaute. Total illegal
war das alles. Und doch, ein Teil von ihr, den sie bislang nie
kennengelernt hatte, fand die erotisch aufgeheizte
Atmosphäre beunruhigend aufregend, ja sogar erregend …
Sie fühlte sich fehl am Platze, zu jung, zu unerfahren, zu


